
„Die Unbestechlichen“ Andreas Danler und Martin Rieser wa-

ren nach ihrem Vorjahressieg auch heuer eine Klassse für sich 

ĂDie Unbestechlichenñ auch beim Ă6. Achensee`r Fischerstechenñ nicht zu schlagen 

 
Der Wettergott muss ein Fischer-
stecher sein, schickte er doch 
pünktlich zu Veranstaltungsbeginn 
den Föhn, der die Regenwolken 
nach Bayern blies. So konnte der 
Wettkampf mit den schon fieber-
haft warteten Kinder beginnen.  
24 Kinderteams kämpften um den 
Sieg, den sich letztendlich „die 
Nichtschwimmer“ Christian Mess-
ner und Lukas Bußlehner nach 
hartem Kampf gegen die 
„Bichlhexen“ Karin Danler und 
Marion Künig sicherten. Die 
„Achensee`r Girls“ Nadine Finger-
los und Romana Prantl erkämpf-
ten sich noch den 3. Platz auf dem 
Podium. 
In der Damenklasse mussten sich 
die „Sister Schwestern“ Anna-
Maria Oltenau u. Sabatus Voichita 
nur den „Namenlosen“ Bettina 
Pattis  mit ihrem Vater am Ruder 
geschlagen geben. Die Bewohner 
des Altenwohnheimes am 
Annakirchl, von der Bergrettung  
zu Kaffee und Kuchen eingeladen, 
drückten natürlich geschlossen für 
Bettina die Daumen. 
Eine Klasse für sich waren wieder 
einmal „die Unbestechlichen“ 
Andreas Danler u. Martin Rieser, 
ein Jahrling spendiert von Alois 
Weineis war zusätzliche Motivati-
on. Souverän marschierten die 
Vorjahressieger ins Finale wo sie 
auf die „ Kreuther Blumen-
Pflücker“ aus unserer Partnerge-
meinde Kreuth stießen. Die Blu-
men-Pflücker erwiesen sich als 
unerwartet harte Nuss, aber nach 

erbittertem  
Kampf setzte sich 
letztendlich die 
jahrelange 
Stechererfahrung 
der Unbestechli-
chen durch. Sie 
können sich ein 
weiteres Jahr Kö-
nige der Fischer-
stecher nennen. 
„Die zwoa 
kassigen“ mit un-
serem Moderator 
Stefan Huber als 
Stecher und Willi 
Kröll am Ruder 
sicherten sich als 
dritte noch einen 
Platz an der Son-
ne. 
Einen  vielumju-
belten Gastauf-
tritt hatte die Durchreisende 
Blasmusikkapelle Elbauer aus Mit-
tenberg/Lutherstadt zur Freude 
der Festbesucher. 
Neben dem Fischerstechen war 
der 200 Meter lange „Flying Fox“ 
sicher die Attraktion des Tages, 
toll, super, unglaublich, waren nur 
einige der Kommentare nach dem 
Flug über den Achensee.  Auch bei 
den kleinsten kam mit Hüpfburg, 
Trettraktorfahren, Kutschenfahren 
und Klettern auf den Maibaum 
keine Langeweile auf. 
Viel Information bot auch der In-
fostand des Alpenpark Karwendel.   
Sachpreise im Wert von weit über 
€ 1.000,- wurden unter allen Teil-

nehmern verlost. Ein Team aus 
Deutschland gewann zwar nicht 
das Fischerstechen, aber einen 
Idealtours Reisegutschein, ge-
sponsert von Markus Gasteiger, 
für zwei Personen nach Griechen-
land. 
Die Bergrettung Achenkirch als 
Veranstalter möchte sich an dieser 
Stelle bei allen Sponsoren, Gön-
nern und Helfern recht herzlich 
bedanken, ohne Euch gäbe es am 
Achensee ein gelungenes Fami-
lienfest weniger, Danke.  
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